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7 . Ziele und Wege einer umfassenden deutschen Ethno - Geographie .

Vortrag . In 'Wörter und Sachen' , kulturhistorische Zeitschrift für Sprach -

und Sachforschung , Heidelberg 1911 .

 Wie schon in einer früheren Veröffentlichung geschehen , gibt Pessler hier ,nurinmehrdurchgearbeiteterForm,einenPlanfürdieArbeitanderschaftvonderVolkstumsverbreitung.SieisteinGrenzgebietzwischenEthnologieundGeographie.DerersterenWissenschaftAufgabeistes,dasVolkstumzüglichKörper,Geist,SpracheundSacheninihrerVerbreitungräumlichzuforschenundzuvergleichen,währendderzweitgenanntenWissenschaftzukommt,dievomVolkstumabhängigenmenschlichenEigenschaften,alsheit,GeistesVeranlagung,SpracheundSacheninihrerVerbreitungdarzustellen.DiesebeidenDisziplinensolldieEthno-GeographiealsbesondereWissenschaftbearbeiten.Volkstümlichwichtigistdas,wassichalscharakteristischfüreineLandschaftodereinenVolksstammerweist,wasmithinübereinenbestimmtenBezirkeineununterbrocheneVerbreitunghat.ZurTerminologiewirdgeschlagen:'Volkstumsmerkmal'fürdaseinzelneKennzeichenethnischerschaft,'Volkstumswellen'fürdieLinien,welchedieäusserstenPunktegleichenVolkstumsverbindenund'Gebiete'(Rein-undMischgebiete)fürdievonsolchenWelleneingeschlossenenFlächen.Vonden'Gebieten'sindscharfzuscheidendieAusdrücke'Reinform'und'Mischform',diesichnicht,wiejene,aufdiebreitung,sondernaufdieBeschaffenheitdesGegenstandesbeziehen.DiegleichendeEthno-GeographiesollendlichdieUrsachenderVerbreitungvonVolkstumserscheinungenerklären.GrossesGewichtistindieserWissenschaftaufdielandkartenmässigeDarstellungderVerbreitungallerVolkstumsmerkmalezulegen.

8 . Beiträge zur vergleichenden Volkskunde Niedersachsens . Im

12 . Jahresbericht der Geographischen Gesellschaft zu Hannover , 1911 .

 Diese inhaltreiche Schrift gibt einen Überblick über die Verbreitung dessächsischenBauernhausesimUmkreisederStadtHannover,wojedeseinzelneDorfaufseinealtenBautenuntersuchtwurde.AuchdieAltstadtHannoverträgtinihrenBürgerhäusernnochdasGeprägedesaltsächsischenStils.ImzweitenAbschnittewirddanndieAbweichungderaltsächsischenHausgrenzevonderniederdeutschenundniedersächsischenSprachgrenzeeingehendbehandeltundfestgestellt,dassdasAuseinanderfallendieserGrenzendieRegelundihrvölligesZusammenfallendieAusnahmeist.Imeinzelnenwirddannversucht,fürdiebesondersauffälligenErscheinungendieserArteineErklärungzugeben.EindrittersehrbeachtenswerterAbschnittistnocheinerbisherwenigbeachtetenBaubesonderheitgewidmet,derVerbreitungderverschiedenenArtendesöffnensimvolkstümlichenHause.PesslerunterscheidetdreiFormen,dasfenster.dasnachaussenzuöffnendeDrehfensterunddasnachinnensichöffnendeDrehfenster.DieFeststellung,dassdasnachaussenzuöffnendefensterkurzAussenfenstergenannt,indemKernlandederSachsen(HolsteinundNordniedersachsen)ausschliesslichherrscht,istbemerkenswertundneu.WiealleVeröffentlichungenPesslersistauchdiesemitausserordentlichreichenbildungenundKartenübersichtenausgestattet.VermisstwurdenurindemschwierigenzweitenAbschnitteeineKartederniederdeutschenMundartennachdemheutigenStandeihrerKenntnis.

9 . Haus - Geographie von Mecklenburg . In 'Deutsche Erde' 1912 .

 „ Mecklenburg samt Ostholstein bildet in seinem Volkstum einen ÜbergangvondemreinaltsächsischenWestenNiederdeutschlandszuderMischbevölkerung


